
 
 
 
 
 
 

 
Satzung der Gemeinde Sauerlach über die Tiefe der Abstandsflächen 

(Abstandsflächensatzung) 
 
Die Gemeinde Sauerlach erlässt auf Grund von Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert am 
24.07.2020 (GVBl. S. 350) und Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 Buchstabe a) der Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
in Verbindung mit Art. 6 Abs. 5 Satz 2 BayBO in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.12.2020 
(GVBl. 714) folgende Satzung: 
 

§ 1 
Regelung abweichender Abstandsflächen 

 
Im Geltungsbereich dieser Satzung wird abweichend von Art. 6 Abs. 5 Satz 1 BayBO zum Zwecke der 
Verbesserung sowie des Erhalts der Wohnqualität bestimmt, dass die Tiefe der Abstandsflächen 
außerhalb von Gewerbe-, Kern- und Industriegebieten sowie festgesetzten urbanen Gebieten 
grundsätzlich 0,8 H, mindestens jedoch 3 m, beträgt. Vor bis zu zwei Außenwänden von nicht mehr 
als 16 m Länge genügen in diesen Fällen 0,4 H, mindestens jedoch 3 m, wenn das Gebäude an 
mindestens zwei Außenwänden Satz 1 beachtet. 
 

§ 2 
Geltungsbereich 

 
Die Satzung gilt für das gesamte Gemeindegebiet. 
 

§ 3 
Verhältnis zu Bebauungsplänen 

 
Abweichende Festsetzungen in Bebauungsplänen über die Tiefe der Abstandsflächen bleiben von 
dieser Satzung unberührt. Im Übrigen gilt diese Satzung. 
 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.02.2021 in Kraft. 
 
Sauerlach, den 26.01.2021 
 
 
 
Barbara Bogner  
Erste Bürgermeisterin 



Begründung zur 

Satzung der Gemeinde Sauerlach über die Tiefe der Abstandsflächen 

(Abstandsflächensatzung) 

 

 

Zu §1: 

Regelung abweichender Abstandsflächen 

Mit dem Erlass der Satzung über die Tiefe der Abstandsflächen vom 26.01.2021 hat die Gemeinde 

Sauerlach von der Ermächtigung des Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 Buchstabe a) BayBO i. V. m. Art. 6 Abs. 2 Satz 

2 BayBO in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.12.2020 (GVBl. S. 714) Gebrauch gemacht. 

Darin wird die Tiefe der Abstandsflächen im räumlichen Geltungsbereich zum Zwecke der Erhaltung 

der aktuellen Wohnqualität in der Gemeinde auf grundsätzlich 0,8 H, mindestens jedoch 3m, 

festgesetzt. Abweichend davon wird die Abstandsfläche bei Gebäuden, welche an zwei Außenseiten 

eine Länge von 16m nicht überschreiten, eine Abstandsfläche an maximal 2 Außenseiten auf 0,4 H, 

zur Verbesserung und Erhaltung der Wohnqualität im Geltungsbereich, festgesetzt. 

Schutzzweck von Abstandsflächen ist es, eine ausreichende Belichtung, Belüftung und Besonnung der 

zu errichtenden Gebäude, aber auch der Nachbargebäude sicherzustellen. Gleichzeitig soll ein sozial 

verträgliches Wohnen ermöglicht und gewährleistet werden.  

Nach der Rechtsprechung beschränkt sich die Regelungskompetenz des Bauordnungsrechts bei der 

Bestimmung von Abstandsflächen auf im weiteren Sinne sicherheitsrechtlichen Zielsetzungen. 

Abstandsflächen können zur Sicherstellung einer ausreichenden Belichtung, Belüftung und 

Besonnung der Baugrundstücke, zur Sicherstellung des Brandschutzes abweichend von den 

gesetzlichen Bestimmungen geregelt werden. In Bezug auf das Ortsbild sind nur gebäudebezogene 

Regelungen zulässig, die sich mittelbar auf die Gestaltung des Ortsbildes auswirken. 

Vorstehende Satzung wird im Rahmen der Ermächtigungsgrundlage maßgeblich zur Verbesserung 

und Erhaltung der Wohnqualität erlassen. 

Im Gemeindegebiet von Sauerlach sind nach wie vor einige Bereiche nicht überplant und beurteilen 

sich planungsrechtlich nach § 34 BauGB. In diesen Bereichen wird der Abstand von den Baukörpern 

zueinander durch das Abstandsflächenrecht geregelt.  Die Gemeinde Sauerlach hat sich trotz der 

Nähe und südlichen Lage zu München und der sehr guten Verkehrsanbindung eine ländliche Prägung 

gewahrt. Diese wird besonders durch die hauptsächlich bestehenden Ein- und Zweifamilienhäuser, 

sowie durch die großzügigen Abstände zu den Nachbarn geprägt. Freibereiche um die Gebäude 

stellen einen wesentlichen Bestandteil der Wohnqualität, insbesondere für Kinder, dar. Über größere 

Abstandsflächen werden bisher zusätzlich notwendige Flächen zur für Nebenanlagen gesichert. In 

einer dörflichen Gemeinde ist der Bedarf an Flächen zur Unterbringung von Gartengeräten, 

Spielgeräten für Kinder, sowie von Fahrrädern und Kfz größer als in der Stadt. Der Siedlungsdruck 

und die immer weiter steigenden Grundstückspreise werden jedoch dazu führen, dass die 

Mindestmaße der gesetzlich festgelegten Abstandsflächen weitestgehend ausgenutzt werden und 

sich damit die Wohnqualität der Gemeinde Sauerlach nachteilig ändert. Auch können nachteilige 

Auswirkungen auf den Wohnfrieden im Gemeindegebiet erwartet werden.  



Die Gemeinde Sauerlach bezieht in Ihre Abwägung durchaus ein, dass der Gesetzgeber mit der 

Abstandsflächenverkürzung eine Innenverdichtung und eine Verringerung der neuen 

Inanspruchnahme von Flächen beabsichtigt. Die Absicht des Landesgesetzgebers ist durch die 

Sonderregelungen der Verkürzung der Abstandsfläche auf 0,4 H an maximal zwei Außenwänden 

unter 16m Länge in die Satzung direkt eingeflossen. Die Gemeinde gewichtet aber grundsätzlich 

unter allen in die Abwägung miteinzubeziehenden Belangen aber die Erhaltung und Verbesserung 

der Wohnqualität durch die Vorgabe einer Abstandsfläche von 0,8 H, mindestens aber 3m, als 

vorrangig. Die Aufrechterhaltung einer ausreichenden Wohnqualität im Gemeindegebiet rechtfertigt 

mögliche Eigentumseinschränkungen, da die bebaubaren Grundstücksflächen durch die 

Festsetzungen nicht unverhältnismäßig eingeschränkt werden. 

 

Zu § 2: 

Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich der Abstandsflächensatzung umfasst das gesamte Gemeindegebiet der 

Gemeinde Sauerlach. Zwar bestehen auf dem Gemeindegebiet unterschiedliche Siedlungsstrukturen 

und Bauwesen, jedoch sollen die genannten Regelungen und Ziele generell verfolgt werden. Im 

Einzelfall ist eine Korrektur über Abweichungen möglich. 

 

Sauerlach, den 26.01.2021 

 

 

 

Barbara Bogner 

Erste Bürgermeisterin 

 

 

 

 


